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Kurs Nr: WK 5 Atomic Swiss Cup Gibswil Datum: 19-21.02.2010 Verfasser: Toni Burn 

 
Winter in Zürich 
 
Manchmal werden die Zürcher zu stark nur mit der Stadt verglichen und es wird oft vergessen, dass im 
Zürcher Oberland auch ein rauhes Klima herrscht. Bei der Anreise nach Gibswil lag jedenfalls Schnee 
auf der Strasse und am Rande konnten einige schwere Traktoren mit einem mächtigen Schneepflug 
ausgemacht werden. So fand die Streckenbesichtigung auf der Amslen oberhalb Gibswil bei starkem 
Schneetreiben statt und die Athleten mussten schon tief in die Wachskiste greifen um das richtige 
Wachs aufzutragen. Dass aber die Zürcheroberländer eine gute Seele besitzen, zeigten diese am 
Samstag beim Wettkampf. Das Loipennetz am Bachtel zeigte sich in einer prächtigen Winterlandschaft 
und motivierte unsere Athleten zusätzlich im Wettkampf ihr ganzes können zu zeigen. Eine 
kämpferische Leistung zeigte Susi Meinen aus Boltigen, die Malerstiftin liess sich trotz zwei stürzen  
nicht beirren und zeigte die Beste Leistung in der diesjährigen Atomic Swiss Cup Serie. Mit sehr gutem 
Material waren auch die Junioren unterwegs, dabei erwischte Jonas Gafner einen ausgezeichneten Start 
und war nach den ersten vier Kilometer in der ersten Verfolgergruppe anzutreffen. Silvan Horand und 
Reto Hammer konnten sich sehr lange in dieser ersten Gruppe halten und mussten erst zum Schluss hin 
ihr eigenes Tempo laufen. Bei den Herren konnte Mathias Inniger aus Adelboden, in den ersten zwei 
von Drei Runden mit der Spitze mithalten und lief zwischenzeitlich auf der Position zwei mit. Trotz dem 
kleinen Feld der Herren entwickelte sich ein spannender Wettkampf. Der spätere Sieger Felix Dieter aus 
Pontresina konnte zu beginn nicht mit der Spitze mithalten und auch der einheimische Roger Gerber 
konnte nach halber Distanz ein höherer Rhythmus anschlagen und sich nach vorne kämpfen. Der zweite 
Wettkampftag wurde in der freien Technik und mit einem Einzelstart in Angriff genommen. Auf der 
anspruchsvollen und abwechslungsreichen Strecke, wurden die Läuferinnen und Läufer bereits nach 
2Kilometer über die Zeiten und Ränge informiert. Mit der Startnummer 10 stieg Meinen Susi ins den 
Wettkampf und konnte bei der Zwischenzeitmessung eine neue Bestzeit aufstellen die auch lange Zeit 
den angriffen der folgenden Läuferinnen Stand hielt. Auf dem zweiten Teil der Strecke konnte Susi ihre 
Abfahrtsqualitäten unter Beweis stellen und sich in der Endabrechnung nochmals zwei Positionen nach 
vorne arbeiten.  Von der TG passierte als nächstes Pascal Weber in der Herren U20 Kategorie die 
Zwischenzeitmessung, mit einem sehr Klug eingeteilten Wettkampf, konnte Pascal sein angeschlagenes 
Wettkampftempo bis zum Schluss Aufrecht erhalten und ebenfalls seine Beste Klassierung in diesem 
Winter erzielen. David Gafner, der Schreinerlehrling aus Oberwil fühlte sich auch sehr wohl auf dem 
anspruchsvollen Startabschnitt und klassierte ich ganz zuvorderst bei der Abschnittsmessung. Im 
Einzellauf der Herren wurden die Positionen schon zu beginn des Wettkampfes bezogen. Pascal Jaun 
erwischte kein optimaler Tag und rangierte sich dennoch auf dem achten Schlussrang gleich hinter 
Inniger. Erfreulich dass sich die ganze Truppe gegenüber den Wettkämpfen zu Saison beginn deutlich 
zu steigern vermochte. Nun gilt es, nochmals eine Woche gut zu trainieren und sich beim Heimrennen in 
Feutersoey am 27/28 Februar 10 von der Beste Seite zu zeigen. 


